
                                                   

 

Fraktion DL/FW-UDS in der 
Stadtverordnetenversammlung  
der Kreisstadt Dietzenbach 

  
 
An 
die Stadtverordnetenvorsteherin der                                               21.9.2018 
Kreisstadt Dietzenbach 
 
 

Antrag: Digitale Planungsunterstützung für die Stadtverordneten 
 
Der Magistrat wird um Prüfung gebeten, wie für Entscheidungsvorlagen und Berichte mit 
größeren Datenbeständen ein Verfahren zur digitalen Datenanalyse zur Verfügung gestellt 
werden kann. 

Ergänzend soll geprüft werden, ob das von den kommunalen Spitzenverbänden Hessens 
empfohlene Verfahren (siehe Anlage) zur Aufbereitung von Haushaltsdaten als Einstieg in 
die politische Diskussion zum Haushalt geeignet sein könnte. Dies könnte auch ein 
geeignetes Medium sein, um interessierten Bürgern die finanziellen Aspekte der Kreisstadt 
Dietzenbach zu verdeutlichen.  
 
Begründung und Erläuterung: 

Wenn in Magistratsvorlagen über viele Seiten eine kaum noch zu überschauende Reihe 
von Daten beigefügt wird, so sind qualifizierte Überprüfungen, Analysen und abzuleitende 
Schlussfolgerungen nicht möglich.  
 
Aktuelle Beispiele sind der DSK-Wirtschaftsbericht mit einem 16-seitigen Datenanhang 
sowie das jährliche Konvolut mit den Haushaltsdaten, die bald wieder zur Diskussion und 
Abstimmung stehen werden. Wie auch alle anderen Vorlagen und Berichte werden diese 
im PDF-Format veröffentlicht und sind somit (abgesehen von fehleranfälligen OCR-
Verfahren) einer digitalen Weiterverarbeitung nicht zugänglich.  
 
Die Veröffentlichung von Haushaltsdaten unter www.haushaltsdaten.de ist mit einem 
Aufwand von unter 1.000 Euro p.a. möglich. Die Erfahrungen anderer Kreise/Kommunen 
zeigen, dass der Aufwand für die Verwaltung minimal ist (30-60 Minuten). 

 
 
 Jens Hinrichsen   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 

http://www.haushaltsdaten.de/
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